
 

ORGORGANISATORISCHES 

ANISATORISCHES 
 

Reisetermin:  04. bis 14. April 2012 
Leitung:  Frau Prof. Dr. Gerda Pagel 
Reisepreis:  € 2.065,00 (Einzelzimmer-Zuschlag: € 320,00) 
                Mindestteilnehmer 16 Personen 
                                Sollte die Mindeststeilnehmerzahl bis zum  31.12.2011 nicht erreicht werden, 
                                behält sich der  Reiseveranstalter das Recht vor, diese Reise abzusagen. 
 

Im Reisepreis enthalten sind folgende Leistungen: 

 Innerdeutscher Gruppentransfer ab/bis Würzburg zum Flughafen 

 Linienflug mit Lufthansa von Frankfurt nach Addis Abeba und zurück in der Economy Class 

 20 Kg Freigepäck, Mahlzeiten an Bord entsprechend der Tageszeit 

 Steuern–, Sicherheitsgebühren und Luftverkehrssteuer Stand Okt. 11 pro Person € 288,92. Sollten  
 sich diese Gebühren bis zur Ticketausstellung erhöhen, behalten wir uns eine Nachbelastung vor 

 Inlandsflug von Aksum nach Lalibela mit Ethiopian Airlines in der Economy Class 

 Rundreise in landestypischen Kleinbussen (wie Toyota Coaster) 

 Täglich Mineralwasser im Bus pro Tag und Person 1,5 ltr. 

 Deutschsprachige Reiseleitung 

 Sämtliche Eintrittsgelder für die im Programm genannten Besichtigungen 

 Bootstour Tana-See 

 09 Übernachtungen in gut ausgesuchten Hotels im Doppelzimmer mit Bad/Dusche und WC wie im  
  Programm angegeben oder ähnlich (Landeskategorie) 

 Tägliches Frühstück 

 07 x Abendessen, alkoholfreie Getränke inklusive 

 Abschiedsessen mit Folklore-Show 

 Visa-Gebühren (pro Person ca. € 20,00) 

 Veranstalter – Insolvenz – Versicherung 

 RundumSorglos-Gruppenschutz mit Reiserücktrittskosten-Versicherung mit 20% Selbstbeteiligung  

 Allgemeine Reiseinformationen, Kofferanhänger  

 1 Reiseführer pro Doppelzimmer, bzw. pro Einzelreisendem 

. . . . . . . www.schroeder-haus.de 

 

 ÄTHIOPIEN  
            Wiege der Menschheit und Land der  
            sagenumwobenen Königin von Saba  
          

                          04. bis 14. April 2012 

 

Reiserücktritt: 
Der Rücktritt ist im jeden Fall schriftlich zu melden. Als Stichtag der Berechnung gilt der Eingang der Erklärung  
im Schröder-Haus. 
Bei Rücktritt des Reiseteilnehmers vom Reisevertrag vor Reiseantritt (Storno) kann der Reiseveranstalter  
anstelle der konkreten Berechnung der Rücktrittskosten folgende pauschalierte Stornoentschädigung  
geltend machen: 
bis zum 31. Tag vor Reisebeginn      10 %       ab 14. Tag vor Reisebeginn 75 % 
ab 30. bis 22. Tag vor Reisebeginn 30 %   am Abreisetag oder bei Nichtantritt 90 % 
ab 21. bis 15. Tag vor Reisebeginn 50 %      

Einreisebestimmungen: Zur Einreise nach Äthiopien benötigen Reisende mit deutscher Staatsangehörigkeit  
Reisepass und Visum. Der Reisepass muss über die Reisedauer hinaus mind. noch 6 Monate gültig sein.  
Studienreisen Bock übernimmt die Visabesorgung für die Teilnehmer. 
 

Impfungen: Keine Impfungen vorgeschrieben (Gelbfieberimpfung nur erforderlich, sofern man aus einem  
Infektionsgebiet einreist). Empfohlen werden jedoch die Standardimpfungen (Polio, Tetanus, Diphterie),  
Hepatitis A/(B) und ggf. Malaria-Prophylaxe.  

 
Reiseveranstalter:  www.studienreisen-bock.de 

SCHRÖDER-HAUS 
 
Rudolf-Alexander-Schröder-Haus  .  

 Evang. Bildungszentrum 
Wilhelm-Schwinn-Pl. 3 .  97070 Würzburg  . Tel. 0931/ 32 17 50 
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  ORGANISATORISCHES 



05. Tag, Ostersonntag, 08.04.2012: Gondar – Semien Mountain Nationalpark – Aksum (ca. 410 km) 

Am frühen Morgen Fahrt durch das Hochland des Semien Mountain Nationalparks, eines der wichtigsten Bergmassive 
in Afrika. Auf dem Weg nach Aksum eröffnen sich malerische Landschaften und es bieten sich immer wieder 
faszinierende Aussichten auf die umgebende Berglandschaft und das Tekeze-Flusstal. In Aksum angekommen, 
können Sie vielleicht noch etwas von den Feierlichkeiten des religiösen Festes Hosanna sehen.  
Abendessen, Übernachtung und Frühstück in Aksum im Consular Hotel *** oder Hotel Aksum ***  
 

06. Tag: Ostermontag, 09.04.2012 Aksum 

Heute besichtigen Sie Aksum, die alte Hauptstadt Äthiopiens. Sie besuchen das Architektur-Museum, den Dom „St. 
Mary of Zion“, dort soll sich die Bundeslade befinden. Hier gibt es auch die berühmten, über 20 Meter hohen 
monolithischen Granit-Stelen, die von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt wurden. Auch der einstige Wohnsitz 
der legendären „Königin von Saba“ ist hier in Aksum. 
Abendessen, Übernachtung und Frühstück in Aksum im Consular Hotel *** oder Hotel Aksum 
 

07. Tag: Di., 10.04.2012   Aksum – Lalibela 

Nach dem Frühstück Transfer zum Flughafen und Flug mit Ethiopian Air ET 123 nach Lalibela. Nach Ankunft  um 
11:35 Uhr Besichtigung der Felskirchen in Lalibela, die inoffiziell als 8. Weltwunder gelten. Diese Kirchen zählen zum 
„Highlight Äthiopiens“ und stehen ebenfalls auf der Liste des Weltkulturerbes. 
Abendessen, Übernachtung und Frühstück in Lalibela im Hotel Roha *** 
www.mountainsviewhotel.com/ 
 

08. Tag: Mi., 11.04.2012   Lalibela – Dessie – Kombolcha (ca. 300 km) 

Quer durch die malerischen Dilb Berge erreichen Sie Dessie. Unterwegs legen Sie mehrere Stopps an 
wunderschönen Aussichtpunkten ein. Hier treffen Sie auch auf die freundlichen Amhara-Menschen, die in dieser 
Region leben. In Haik besuchen Sie das Kloster von Haik Estephanos, welches dem Heiligen Stephen geweiht ist und 
aus dem 13. Jahrhundert stammt. Anschließend Weiterfahrt nach Kombolcha. Check-in in Ihrem Hotel. 
Abendessen, Übernachtung und Frühstück in Kombolcha im Sunny Side Hotel ***  
 

09. Tag: Do., 12.04.2012  Kombolcha – Oromia-Hochland – Addis Abeba (ca. 350 km) 

Früh am Morgen Rückreise nach Addis Abeba. Die Straße kreuzt das äthiopische Hochland, mit seinen Weiten von 
bebauten Feldern. Genießen Sie die herrlichen Aussichten auf die Landschaften der Amhara und des Oromia-
Hochlandes und besuchen Sie einen Teil des beeindruckenden Großen Afrikanischen Grabenbruchs. Kurz vor der 
Ankunft in der Hauptstadt unternehmen Sie noch einen Abstecher zu einem Stammesdorf der Oromo. 
Abschiedsabendessen in einem der besten traditionellen Restaurants Addis Abebas. Probieren Sie typisch äthiopische 
Gerichte und lassen Sie sich von lokalen Folkloretänzern unterhalten. 
Abendessen, Übernachtung und Frühstück im Hotel Jupiter Bole Road **** oder ähnlich   
 

10. Tag: Fr., 13.04.2012   Addis Abeba – Rückflug 

Ganztägige Stadtbesichtigung in Addis Abeba mit Besichtigung des Ethnologischen Museums, des Nationalmuseums 

und des beeindruckenden Mercato, dem größten Markt Afrikas. Gemeinsames Abendessen und anschließend 
rechtzeitiger Transfer zum Flughafen und Rückflug mit LH599 nach Frankfurt um 23:00 Uhr.  
 

11. Tag: Sa., 14.04.2012   Ankunft in Deutschland 

Mit vielen neuen Eindrücken landen Sie um 05:15 Uhr in Frankfurt. 

 

 ****Ende einer eindrucksvollen und unvergesslichen Reise**** 

  (Programmänderungen vorbehalten)  

 

Wichtige Hinweise: 

Bus/Gruppengröße: Übliches Transportmittel für Gruppen ist ein 25-27 sitziger Toyota-

Coaster. Die Mittelsitze sind klappbare Notsitze, so dass eine ideale Gruppengröße 
nicht mehr als 22 Personen sein sollte. Diese Busse besitzen eine Klimaanlage. Für 
Gruppen über 22  Teilnehmern wird ein Volare Bus genutzt, dieser ist ohne 
Klimaanlage. Das Gepäck wird auf einer Ladefläche auf dem Dach der Busse verstaut. 
Es empfiehlt sich daher staubdichtes Reisegepäck. 
 
 

Straßen: Außerhalb von Addis Abeba sind die Straßen teilweise nicht asphaltiert und 

die Strecken nehmen dadurch mehr Zeit in Anspruch. 
 
 

Hotels: Die vorgesehenen Hotels außerhalb von Addis Abeba entsprechen einem einfachen Standard, *** Kategorie, 

international **. Durch den Feiertag Hosanna kann es vorkommen, dass bestätigte Hotelzimmer nicht in ausreichender 
Anzahl vorhanden sind und einige Teilnehmer in Mehrbettzimmern unterkommen müssen. Auch gebuchte 
Einzelzimmer können nicht 100%ig garantiert werden.  

Christliche Studienreise  
Wiege der Menschheit und Land der sagenumwobenen Königin von Saba 
 
Äthiopien ist zweifelsohne eines der interessantesten Länder der Erde, neben Ägypten das afrikanische Land 
mit der reichsten geschichtlichen Vergangenheit. Atemberaubend schön ist die vielfältige Landschaft mit 
einmaliger Flora und Fauna und ihren majestätischen Bergzügen ist atemberaubend schön.  
Man nennt dieses Land auch die schwarze Insel der Christenheit, umgeben vom islamischen Meer. Unsere 
Reise entlang der märchenhaften Orte und historischen Plätze des Nordens vermittelt einen Einblick in die 
geschichtsträchtige Vergangenheit Äthiopiens. Die Burgen von Gondar, die aus dem Fels gehauenen Kirchen 
von Lalibela sowie die geheimnisvollen Stelen von Aksum sind großartige kulturelle Hinterlassenschaften und 
zählen zum UNESCO-Weltkulturerbe. 
 
 
 

 

01. Tag: Mi., 04.04.2012   Anreise nach Addis Abeba 

Treffen der Teilnehmer in Würzburg und gemeinsamer Bustransfer zum Flughafen Frankfurt. Um 13:15 Uhr 
Linienflug mit Lufthansa LH598 nach Addis Abeba. Nach Ankunft um 21:00 Uhr Begrüßung durch Ihre örtliche 
Reiseleitung und Transfer zu Ihrem Hotel im Stadtzentrum. Addis Abeba, „Neue Blume“ im Amharischen genannt, 
ist eine rein afrikanische Stadt. Anders als andere Hauptstädte auf dem afrikanischen Kontinent haben weder 
Gründung, noch Wachstum und Entwicklung Wurzeln in der Kolonialzeit. Gegründet im Jahr 1896, ist die Stadt 
Rechtsnachfolgerin des abessinischen Imperiums, das seine Anfänge im vorchristlichen Aksum hat.  
Übernachtung und Frühstück in Addis Abeba im Hotel Jupiter Bole Road **** o. ä. 
www.jupiterinternationalhotel.com/  
 

02. Tag: Do., 05.04.2012  Addis Abeba – Bahir Dar (ca. 560 km) 

Fahrt nach Bahir Dar, in die Hauptstadt des Amhara-Gebietes, südlich des Tanha-Sees gelegen. Hier entspringt der 
Blaue Nil und macht sich bereit für seine lange Reise durch die äthiopischen Gebirge und die Wüsten des Sudan bis 
nach Chartum. Vorbei an den Tempeln von Luxor und am Tal der Könige, erreicht er über Kairo das Mittelmeer.  
Etwa 100 Km nördlich von Abbis Abeba besuchen Sie das alte Kloster Debre Libanos. Hier beginnt eine wahre 
Schluchtenlandschaft, für die Äthiopiens Zentralgebirge bekannt sind. Atemberaubende Ausblicke auf z. T. mehr als 
600 m tiefe Erdspalten versetzen Sie in Erstaunen. Das alte Kloster selbst befindet sich hinter einer neuen Kirche, 
ziemlich hoch oben auf einem Felsen. Hinter Goha-Tsion beginnt der Aufstieg über 1.000 m in diese zerklüftete 
Region. Von den Felsen aus bietet sich ein Blick hinunter in die 500 m breite Schlucht des Blauen Nils. Der lange, 
kurvige Abstieg dauert etwa 45 Minuten. Anschließend Weiterfahrt nach Bahir Dar und check-in in Ihrem Hotel. 
Abendessen, Übernachtung und Frühstück im Hotel Tana *** oder Hotel Summerland *** 
www.ghionhotel.com/et/tana.htm 
 

03. Tag: Karfreitag, 06.04.2012  Wasserfälle – Inselklöster 

Fahrt zu den spektakulären Wasserfällen des Blauen Nils (30 km von Bahir Dar entfernt). Von Tiss Abay aus 
erreichen Sie nach etwa 30 minütigem Aufstieg den besten Aussichtspunkt. Die Fälle sind rund 45 m hoch und in 
der Regenzeit (Ende Juni bis September) können sie sich über 400 m Berite erstrecken. Auf 20 der insgesamt 37 
Inseln findet man Kirchen, die von wichtigem historischen Interesse sind. Mit dem Schiff besuchen Sie die Insel-
Klöster Ura Kidane Mihret und Azwa Miriam, beide aus dem 16. Jh. Diese Klöster sind mit Fresken, aufwendigen 
Deckengewölben und Kronen und Gewändern ehemaliger Äthiopischer Kaiser und Könige ausgestattet. 
Abendessen, Übernachtung und Frühstück im Hotel Tana *** oder Hotel Summerland *** 
 

04. Tag: Karsamstag, 07.04.2012 Bahir Dar – Gondar (ca. 185 km Piste, z. T. asphaltiert)  

Die Fahrt von Bahir Dar nach Gondar führt Sie über Weideland, Äcker und hügeliges Gebirge mit unzähligen 
Bauernhöfen und dauert 4-5 Stunden. Nach Ankunft in Gondar (UNESCO-Weltkulturerbe), das im 17. und 18. 
Jahrhundert Sitz der Äthiopischen Kaiser war, erwartet uns die Besichtigung des kaiserlichen Schlossbezirks. 
Erbaut unter Kaiser Fasilides (1632-67), wurde der Steinpalast unter verschiedenen Kaisern im Stil des 
europäischen Mittelalters ausgebaut. Außerdem sehen Sie das Klolster Debre-Berehan-Silassie. Die Kirche gilt als 
die schönste Gondarine-Kirche, errichtet unter Kaiser Ivasu (1682-1706), und wurde niemals zerstört. Es wird 
erzählt, dass Derwische 1881 versuchten, die Kirche abzubrennen, aber von Bienen angegriffen und vertrieben 
wurden. Die Kirche steht ebenfalls unter dem Schutz der UNESCO. Ihre Innenwände sind mit Stoffbildern 
geschmückt, die Decke aus dicken Balken ist verziert mit geflügelten Engelsköpfen, die hinunter in den Kirchenraum 
schauen. Wandgemälde stellen Szenen aus dem Leben von Jesus Christus und Maria und die Dreieinigkeit dar. 
Besuch des Bades des Königs Fasilidas („Bath of Fasilides“), wo viele Äthiopier im Januar das Timket-Fest feiern. 
Weiter geht es zum Quskuam-Palast der Kaiserin Mentwab. 
Abendessen, Übernachtung und Frühstück in Gondar im Hotel Goha *** www.gohahotel.com 

B
it
te

 s
c
h
ic

k
e

n
 S

ie
 d

ie
s
e

s
 F

o
rm

u
la

r 
a

n
 f
o

lg
e

n
d
e

 A
d

re
s
s
e

: 

 

 S
C

H
R

Ö
D

E
R

-H
A

U
S

, 
W

il
h

e
lm

-S
c
h

w
in

n
-P

la
tz

 3
, 
9

7
0

7
0
 W

ü
rz

b
u

rg
, 

 

T
e
l.
: 
0
9
3

1
/3

2
 1

7
 5

0
 |
 F

a
x
: 

 0
9
3
1

 -
 3

2
 1

7
 5

-1
7
 |
 E

-M
a

il:
 m

a
il@

s
c
h
ro

e
d
e
r-

h
a

u
s
.d

e
 

 

 
 

B
it
te

 g
e

b
e

n
 S

ie
 b

e
i 
d

e
r 

Ü
b
e

rw
e

is
u

n
g

 d
ie

 R
e

is
e

n
u

m
m

e
r 

„
0
1

3
-0

4
1

2
-2

“
 u

n
d

 d
e
n

 G
ru

p
p
e

n
n

a
m

e
n

 „
Ä

T
H

IO
P

IE
N

“ 
a

n
. 

S
ie

 k
ö
n

n
e

n
 d

ie
 A

n
z
a

h
lu

n
g

 a
u
c
h

 p
e

r 
b

e
iz

u
le

g
e

n
d

e
m

 S
c
h

e
c
k
 l
e

is
te

n
. 
 B

e
a
c
h
te

n
 S

ie
, 
d

a
s
s
 I
h

re
 A

n
m

e
ld

u
n

g
 n

u
r 

a
n

h
a

n
d
 d

e
r 

o
.g

. 
A

n
g

a
b

e
n
 r

ic
h
ti
g
 v

e
rb

u
c
h
t 
w

e
rd

e
n

 k
a
n

n
. 

 

A
n

m
e
ld

e
s

c
h

lu
s
s
: 

3
1
.1

2
.1

1
 

 

S
o

fe
rn

 n
a
c
h
 d

ie
s
e
m

 T
e

rm
in

 n
o
c
h
 P

lä
tz

e
 f

re
i 
s
in

d
, 
n

e
h
m

e
n
 w

ir
 I

h
re

 A
n
m

e
ld

u
n

g
 g

e
rn

e
 e

n
tg

e
g
e

n
. 

 

N
a

c
h
 E

rr
e

ic
h

e
n
 d

e
r 

m
a

x
. 

T
e

iln
e

h
m

e
rz

a
h

l 
k
ö

n
n
e

n
 s

ic
h
 I
n
te

re
s
s
e

n
te

n
 i
n
 e

in
e

 W
a
rt

e
lis

te
 e

in
tr

a
g

e
n
. 

 

M
it
 d

ie
s
e

r 
A

n
m

e
ld

u
n

g
 e

rk
e

n
n

e
 i
c
h
 d

ie
 R

e
is

e
b
e

d
in

g
u

n
g

e
n

 d
e

s
 R

e
is

e
v
e

ra
n

s
ta

lt
e

rs
  
„S

tu
d

ie
n

re
is

e
n
 B

o
c
k
 G

m
b
H

, 
G

e
ro

lz
h

o
fe

n
“ 

a
n
. 

 

D
ie

s
e
 R

e
is

e
b
e

d
in

g
u

n
g

e
n

 l
ie

g
e

n
 i
m

 S
C

H
R

Ö
D

E
R

-H
A

U
S

 a
u
s
, 
 o

d
e

r 
im

  
In

te
rn

e
t 
u

n
te

r 
w

w
w

.s
tu

d
ie

n
re

is
e

n
-b

o
c
k
.d

e
 e

in
s
e
h

b
a

r 

   ..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
.,
 d

e
n

..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
  

  
  
  
  
  
  
 .
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
, 
d

e
n
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
..
.…

..
 

  

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..

..
..
..
..

. 
  
  
  

  
  
  
  

 .
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
..
..
..

..
. 

U
n

te
rs

c
h

ri
ft
 1

. 
P

e
rs

o
n
  

 
 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
 U

n
te

rs
c
h
ri
ft
 2

. 
P

e
rs

o
n
 

 

G
le

ic
h
z
e
it
ig

 m
it
 d

ie
s
e
r 

A
n
m

e
ld

u
n
g
 l
e

is
te

n
 S

ie
 b

it
te

 p
ro

 P
e
rs

o
n
 e

in
e
 A

n
z
a
h
lu

n
g
 v

o
n
 c

a
. 

2
0
 %

 =
 €

 4
1
0
,0

0
 a

u
f 

d
a
s
 K

o
n
to

 v
o
n
 S

tu
d
ie

n
re

is
e
n
 B

o
c
k
 G

m
b

H
, 

 
K

re
is

s
p
a
rk

a
s
s
e
 S

c
h
w

e
in

fu
rt

, 
B

L
Z

 7
9
3
 5

0
1
 0

1
, 

K
to

.-
 N

r.
 1

2
5
 7

5
7

. 

     REISEPROGRAMM 

 
F

ü
r 

In
fo

rm
a
ti

o
n

e
n

 z
u

m
 R

e
is

e
v
e
rl

a
u

f 
s
te

h
t 
Ih

n
e
n
 F

ra
u
 P

ro
f.
 D

r.
 G

e
rd

a
 P

a
g
e
l 
g
e
rn

 z
u
r 

V
e
rf

ü
g
u
n
g
. 

 
T

e
le

fo
n
: 
0
9
3
1
 -

 7
1
5
8
3
  
[m

a
ilt

o
:g

e
rd

a
.p

a
g
e
l@

g
m

x
.d

e
] 
 

 



























































 
 
 

 

http://www.mountainsviewhotel.com/
http://www.buyukantakyaoteli.com/almanca/hakkimizda.htm
http://www.buyukantakyaoteli.com/almanca/hakkimizda.htm
http://www.buyukantakyaoteli.com/almanca/hakkimizda.htm
http://www.studienreisen-bock.de
mailto:[mailto:wildfeuer@schroeder-haus.de]

